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Liebe Fußballfreunde, 

unsere erste Mannschaft konnte leider erneut keinen Sieg einfahren. Ge-
gen den Oberliga-Absteiger Wiesbach konnte man jedoch einen 2:0-

Rückstand aufholen und ein Unentschieden einfahren. Dies zeigt die sehr 
gute Moral innerhalb des Teams. Drücken wir zusammen die Daumen, 
dass am kommenden Spieltag der erste Sieg gefeiert werden kann. 

Im Pokal erreichte man durch ein 5:0 gegen Kirkel die zweite Runde. Geg-
ner wird hier voraussichtlich am 27.09.2023 um 19.00 Uhr auswärts der SV 
Kirrberg sein.  

Die Erste spielt an diesem Wochenende am Samstag, 16.09.2023,, um 
16.30 Uhr gegen die SG Marpingen-Urexweiler. 

Unsere zweite Mannschaft ist in den letzten Spielen richtig in Fahrt ge-
kommen. Am vergangenen Wochenende konnte man zuhause gegen den 
SV Bruchhof-Sanddorf mit 6:1 gewinnen und kletterte in der Tabelle auf 
Platz 7 

Gegner der Zweiten ist am Sonntag 17.09.2023, um 15.00 Uhr der ASV 
Kleinottweiler. 

Unsere dritte Mannschaft erreichte gegen die Reserve von Bruchhof-
Sanddorf ein 4:4 Unentschieden. Gegner ist am Sonntag der ASV Kleinott-
weiler 2 . Anstoß der Partie ist um 13.15 Uhr. 

Wir hoffen bei allen Spielen auf die Unterstützung zahlreicher Fans und 
wünschen allen Zuschauern viel Spaß bei den Partien im Burgwegstadion. 

Für den Vorstand 

Sascha Hoffknecht 

Bericht des Vorstandes 
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Unser Gegner im nächsten Heimspiel am Samstag, 16.09.23,  
16.30 Uhr: SG Marpingen/Urexweiler 
SG Marpingen/Urexweiler belegt nach dem 8.Spieltag in der Saarlandliga 
Platz 14 mit 7 Punkten und 14:25 Toren. Der Aufsteiger war mit 3 Niederla-
gen gestartet, holte dann aber aus den nächsten 5 Spielen 7 Punkte durch 
Erfolge gegen Mettlach und Elversberg II sowie einem überraschenden Un-
entschieden in Eppelborn. Die SG ist also im Aufwind, dennoch ist die Stärke 
der Mannschaft im Moment schwer einzuschätzen, da sich zuletzt Siege und 
teils klare Niederlagen abwechselten. 

Vor der Gründung der SG war der FC Hellas Marpingen 2013 in die Ver-
bandsliga Nordost aufgestiegen, konnte die Klasse aber nur 2 Jahre lang hal-
ten. Nach dem Abstieg wurde die Spielgemeinschaft mit dem SV Urexweiler 
eingegangen und prompt die Meisterschaft in der Landesliga Nord errun-
gen .  Nach der Rückkehr in die Verbandsliga Nordost qualifizierte sich die 
Mannschaft noch mehreren vergeblichen Versuchen in diesem Jahr als Ta-
bellenzweiter für die Relegation und schaffte auch den Aufstieg durch einen 
Erfolg gegen den SV Reimsbach. 

Der SVB und Marpingen trafen in der Vergangenheit bereits mehrmals aufei-
nander. Zweimal in der Landesliga Nordost und fünfmal in der Verbandsliga. 
Hier noch einmal die einzelnen Ergebnisse: 

06.09.04     SVB  -  FC Marpingen  0:4    LL Nordost 

24.05.11     SVB  -  FC Marpingen  4:1    LL Nordost, SVB nach diesem Spiel 
Meister 

13.04.14     SVB  -   FC Marpingen  2:1   VL Nordost 

29.03.15     SVB  -  FC Marpingen   7:0   VL Nordost 

25.03.18      SVB  - SG Marpingen/Urexweiler   2:1    VL Nordost 

28.05.19      SVB  -  SG Marpingen/Urexweiler   4:7    VL Nordost 

03.11.19     SVB  -   SG Marpingen/Urexweiler   7:0   VL Notdost 

 

SVB I 
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SVB I 
Nach fast 4 Jahren treffen beide Mannschaften wieder aufeinender, diesmal 
erstmals in der Saarlandliga. Die Voraussetzungen für diese Begegnung sind 
klar: Nach 8 Spielen mit 6 Unentschieden und 2 Niederlagen will unser SVB 
die Negativserie endlich brechen und den ersten Saisonsieg landen. Und das 
sollte auch gelingen. Das Team von Martin Peter hat sich zuletzt in guter 
Form präsentiert und vor allem in den beiden Heimspiielen gegen Jägersburg 
und Merchweiler viel Pech gehabt. Aber nach dem unerwarteten Punktge-
winn In Wiesbach sollte die Mannschaft mit dem nötigen Selbstvertrauen 
endlich dreifach punkten. Doch die SG, die seit dieser Saison vom langjähri-
gen Aktiven Sören Recktenwald trainiert wird, darf keinesfalls unterschätzt 
werden, sonst könnte der SVB eine unangenehme Überraschung erleben. 

Der SVB hofft natürlich wie immer auf die Unterstützung zahlreicher Zu-
schauer, damit im 9.Saisonspiel der lang ersehnte erste Sieg gefeiert werden 
kann. 
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SVB I 
SVB  -  SV Merchweiler  3:3 (1:2) 
03.09.23 

Das Warten auf den ersten Saisonsieg geht weiter. Trotz guter Leistung und 
einer Menge hochkarätiger Chancen reichte es am Ende wieder nur zu ei-
nem 3:3, damit dem fünften Unentschieden nach dem 7.Spieltag. Allerdings 
war auch diesmal eine große Portion Pech dabei. 

Es hatte alles so gut für den SVB begonnen. Die Mannschaft startete sehr 
druckvoll und schon in der 7.Minute durften die SVB-Anhänger zum ersten 
Mal jubeln. Nach einem Eckball flankte Oliver Schramm in den Strafraum, 
dort stand Nico Valentini und verlängerte den Ball per Kopf unhaltbar zum 
1:0 unter die Latte. Mit seinem ersten Torerfolg in der Saarland-Liga hatte 
Nico die Weichen auf Sieg gestellt. Unsere Mannschaft drückte weiter aufs 
Tempo, war bissig und aggressiv in den Zweikämpfen und wollte mit dem 
2.Treffer nachlegen. Die Chance dazu war in der 23.Minute da, als Philipp 
König nach einer Freistoß-Hereingabe von Paolo Valentini den Ball knapp 
über die Latte drückte. 

Dann konnten die Gäste sich langsam vom SVB-Drück befreien, Merchweiler 
wurde stärker und kam in der 28.Minute nach einem langen Ball, bei dem 
unser Torwart Quentin Beck beim Herauslaufen zu spät kam, zum 1:1-

Ausgleich. Das Team von Martin Peter ließ sich dadurch aber nicht schocken, 
ergriff gleich wieder die Initiative und hatte in den folgenden 10 Minuten 
mehrere klare Torchancen. Zunächst hatte Alexio Brauer Pech mit einem 
Lattenschuss, dann scheiterte Oliver Schramm mit einem Freistoß von der 
Strafraumgrenze am Torwart. In der 38.Minutr dann ein Gedränge vor dem 
Gästetor, unsere Mannschaft hatte mehrere Einschussmöglichkeiten, doch 
immer war ein Merchweiler Bein dazwischen. Und wenig später  traf dann 
Lucas Becker mit einem Flachschuss aus 10 Metern nur den Innenpfosten.  

Und in der 43.Minute dann der Schock auf der Gegenseite. Jordan Steiner 
konnte einen durchgebrochenen Gästestürmer nur durch ein Foul bremsen, 
Jordan erhielt dafür eine 10-Minuten-Strafe und musste von außen mit anse-
hen, wie der fällige Freistoß zur 2:1-Führung für Merchweiler im rechten Tor-
winkel landete. Wieder einmal war der Spielverlauf auf den Kopf gestellt, der 
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SVB I 
SVB hätte zur Pause führen müssen, lag aber 1:2 zurück. 

In der 2.Halbzeit begann unsere Mannschaft dann sehr offensiv, der schnelle 
Ausgleich musste her und fiel auch schon in der 52.Minute. Nach Zuspiel von 
Cedric Weber setzte sich Alexio Brauer am rechten Flügel durch und ließ mit 
einem Schuss ins lange Eck dem Torwart keine Abwehrchance. Mit seinem 

zweiten Saisontor hatte Alexio den Ausgleich zum 2:2 erzielt und er hatte 
auch in der 59.Minute eine weitere Möglichkeit, doch sein Heber über den 
Torwart strich am langen Pfosten vorbei. Der Druck auf das Gästetor ver-
stärkte sich  noch, als Trainer Martin Peter in der 68. Minute 3 neue Stürmer 
eingewechselte. Und dies schien sich auszuzahlen. In der 76.Minute war Ma-
thias Munz nach einem Steilpass nur per Notbremse zu stoppen  Der Gäste-
spieler sah die Rote Karte und es gab Freistoß etwa 20 Meter vor dem Tor. 
Jordan Steiner führte aus und sein gefühlvoller Heber über die Mauer lande-
te zum 3:2 halbhoch neben dem rechten Pfosten im Netz. 

Der Jubel im Burgwegstadion war groß, unsere Mannschaft hatte das Spiel 
gedreht, aber noch war eine knappe Viertelstunde zu spielen. Und in der 
81.Minute passierte es. Die Gäste kamen in Unterzahl zu einem Konter und 
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Erneut hatte unsere Mannschaft einen Vorsprung aus der Hand gegeben, 
aber sie gab noch nicht auf und die letzten Minuten hatten es noch in sich. 
der 86.Minute gab es nach Foul an Jan Wollbold einen weiteren Freistoß an 
der Strafraumgrenze. Diesmal trat Paolo Valentini an. Die Zuschauer hatten 
den Torschrei schon auf den Lippen, doch mit einer Glanzparade lenkte der 
Torwart den Ball noch an den Innenpfosten Und kurz darauf noch mal eine 
mehrfache Torchance für den SVB, doch kein Spieler brachte den Ball über 
die Linie Und zum vierten Mal rettete auch der Pfosten. Das Glück war an 
diesem Tag nur auf Merchweiler Seite und es blieb beim für die Gäste sehr 
schmeichelhaften 3.3-Remis. 

Der SVB hätte einen Sieg verdient gehabt, der Mannschaft ist nur der fahrläs-
sige Umgang mit den Torchancen vorzuwerfen. Die Gesamtleistung war in 
Ordnung!  

 

Mannschaftsaufstellung: 

Quentin Beck, Steffen Nagel, Jordan Steiner, Lucas Becker, Nico Valentini, 
Cedric Weber, Paolo Valentini, Marius Bauer (68.Peter Luck) Oliver Schramm 
(68. Mathias Munz ) Philipp König (68.Jan Wollbold), Alexio Brauer. 

 

Tore: 

1:0  Nico Valentini (7.), 1:1 David Keller (28.), 1:2 Felix Kessler (43.),  
2:2 Alexio Brauer (52.), 3:2 Jordan Steiner (76.), 3:3 David Keller (81.) 
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SVB I 
FC Hertha Wiesbach  -  SVB  2:2 (0:0) 
09.09.23 

Überraschender Punktgewinn! 

War das die Wende? Beim langjährigen Oberligisten in Wiesbach holte der 
SVB nach einem 0:2 Rückstand nach starker Leistung in der 2.Halbzeit ver-
dient einen Punkt. 

Die Gastgeber bestimmten die Partie in der 1.Halbzeit und hatten bereits in 
der 4.Minute ihre erste Torchance, als ein Kopfball nach einer Ecke gerade 
noch die Latte streifte. Ansonsten stand der SVB anfangs gut in der Abwehr 
und versuchte durch Konterspiel so weit wie möglich Nadelstiche zu setzen. 
Eine Torchance (es blieb die einzige in der 1.Hälfte) hatte Paolo Valentini in 
der 21.Minute, doch sein Schuss aus spitzem Winkel segelte am langen Eck 
vorbei. Bis zur Pause lief das Spiel dann fast nur in Richtung SVB-Tor. In der 
Abwehr gab es jetzt ein paar Unaufmerksamkeiten, so dass Wiesbach zu ei-
nigen guten Möglichkeiten kam. Einmal rettete Anil Karaoglan in höchster 
Not, dann lenkte Torwart Tobias Knapp, der diesmal den Vorzug vor Quentin 
Beck erhielt, einen gefährlichen 25-Meter-Freistoß über die Latte und in der 
41.Minute die wohl klarste Chance für Wiesbach, als ein frei gespielter Stür-
mer den Ball am Tor vorbeischoss. 

Mit etwas Glück hatte unsere Mannschaft bis zur Pause ein 0:0 gehalten, 
doch noch standen 45 schwere Minuten bevor. 

Wie zu erwarten, erhöhten die Gastgeber nach Wiederanpfiff den Druck auf 
unser Tor und schon in der 48.Minute gelang ihnen das Führungstor. Torhü-
ter Knapp konnte einen Schuss aus kurzer Entfernung zunächst per Fußab-
wehr parieren, gegen den Nachschuss war er aber machtlos und der SVB lag 
0:1 zurück. Und als schon 4 Minuten später Wiesbach nach einer Linksflanke 
auf 2:0 erhöhte schien alles gelaufen zu sein. Für die mitgereisten SVB-

Anhänger ging es jetzt nur noch um Schadensbegrenzung, nicht aber für un-
sere Mannschaft, die den Doppelschlag schnell wegsteckte, große Moral 
zeigte und sich aufbäumte. Schon in der 55.Minute gelang Jan Wollbold nach 
einem Freistoß von Jordan Steiner per Kopfball das Anschlusstor.  
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Jetzt ging ein Ruck durch die Mannschaft, die erkannte, dass hier noch etwas 
möglich war. Sie spielte jetzt mutiger nach vorne, jeder Spieler legte noch 
einen Zahn zu und plötzlich bekam auch Wiesbachs Abwehr Probleme, vor 
allem, nachdem Jordan Steiner ins Mittelfeld gewechselt war und so dem 
Sturmspiel des SVB neue Impulse gab. Klare Torchancen konnte sich die 
Mannschaft zwar kaum herausspielen, doch dafür klappte es an diesem Tag 
mit den Standards. 

In der 71. Minute schlug Paolo Valentini einen Eckball von der rechten Seite. 
Aus einer Spielertraube am Torraum sprang Philipp König am höchsten und 
erzielte mit tollem Kopfball das 2:2. Der SVB hatte ausgeglichen, womit man 
nach dem 0:2-Rückstand nicht mehr rechnen konnte. Und noch waren 20 
Minuten zu spielen Das Team von Martin Peter wollte jetzt sogar noch den 
Sieg, musste natürlich aber aufpassen, kein weiteres, wohl entscheidendes 
Gegentor zu kassieren. Und Wiesbach hatte in der Schlussphase auch noch 
ein paar Chancen, so bei einem Freistoß von der Strafraumlinie, der aber 
vergeben wurde sowie in der Nachspielzeit, als Torwart Tobias Knapp den 
Schuss eines völlig freistehenden Stürmers abwehren und seiner Mannschaft 
den hoch verdienten Punkt sichern konnte. 

Nach dem Abpfiff herrschte endlich noch einmal Jubel im SVB-Lager. Ein Un-
entschieden beim hohen Favoriten Wiesbach, dazu nach einem 0:2-

Rückstand, das war gefühlt wie ein Sieg. Ein großes Kompliment an Trainer 
und Mannschaft, die in der 2.Halbzeit mit toller Moral gezeigt hat, wozu sie 
in der Lage ist. 

Im nächsten Heimspiel gegen die SG Marpingen/Urexweiler muss allerdings 
endlich der erste Sieg her, ohne Wenn und Aber. 

Mannschaftsaufstellung: 

Tobias Knapp, Steffen Nagel, Marvin Schneider (46. Lucas Becker), Jordan 
Steiner (90. Kevin Niederländer), Anil Karaoglan, Nico Valentini, Cedric We-
ber (60. Constantin Otto), Paolo Valentini, Jan Wollbold (82.Lucas Philipp), 
Oliver Schramm (60. Peter Luck), Philipp König 

Tore: 

1:0, 2:0 Pascal Piontek (48., 52.), 2:1 Jan Wollbold (55.), 2:2 Philipp König 
(71.) 
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Spiel um den Saarlandpokal (1.Runde): SVB - SV Kirkel 5:0 (3:0) 

06.09.23 

Mannschaftsaufstellung: 

Tobias Knapp, Peter Luck, Marvin Schneider, Anil Karaoglan, Nico Valentini 
(64. Steffen Nagel), Jordan Steiner (52.Paolo Valentini), Jan Wollbold (64. 
Cedric Weber), Marius Bauer, Constantin Otto (64.Lucas Philipp), Philipp Kö-
nig. Alexio Brauer (46. Oliver Schramm) 

Tore: 1:0, 2:0 Alexio Brauer (16., 25.), 3:0 Marius Bauer (33.), 4:0 Paolo Va-
lentini (61.), 5:0 Philipp König (84.) 

Durch diesen Sieg hat sich der SVB für die 2.Runde qualifiziert und muss am 
Mittwoch, 27.09., 19,00 Uhr, beim SV Kirrberg (Landesliga Ost) antreten. Dies 
hat die neue Auslosung am 09.09 in Höchen ergeben. Die erste Auslosung 
mit dem Gegner FSG Ottweiler/Steinbach musste wiederholt werden, da nur 
aus einem Topf gelost worden war, die höherklassigen Teams aber in einen 
2. Topf gelegt werden müssen. 
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TABELLE SCHRÖDER-LIGA SAAR 
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8. Spieltag Schröder-Liga Saar 
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SVB I 
Restlicher Spielplan der Vorrunde mit Anstoßzeiten: 
Sa., 16.09.,   16.30     SVB -  SG Marpingen/Urexweiler 

So., 24.09.,   16.00     SC Reisbach -  SVB 

So., 01.10.,   15.00     SVB -  FC Homburg II 

Sa., 07.10.,   15.30     SV Rot-Weiß Hasborn -  SVB 

Sa., 14.10.,   16.00     SVB -  Borussia Neunkirchen 

Sa., 21.10.,   15.30     SG Mettlach/Merzig -  SVB 

Sa., 28.10.,   15.30     SVB -  FV Köllerbach 

Sa., 04.11.,   15.00     SV Saar 05 -  SVB 

So., 12.11.,   17.00     SVB -  FV Eppelborn 

2 Rückrundenspiele: 

Sa., 18.11., 15.30     SVB -  VfL Primstal 

So., 25.11., 17.00      SVB -  DJK Ballweiler/W. 
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SVB II 
Im Heimspiel gegen den Aufsteiger FC Palatia Limbach III mussten wir eine erneut 
vermeidbare Niederlage (1:2) hinnehmen. 
Nach einer unsererseits sehr guten Anfangsphase, in der wir sowohl den Ball, als 
auch den Gegner laufen ließen, gingen wir nach knapp 25 Minuten hochverdient mit 
1:0 in Führung. 
Dieser Spielverlauf sollte eigentlich zu Sicherheit und Selbstvertrauen beitragen... 
Dem war aber leider nicht so! 

Anstatt diesen Spielfluss fortzusetzen, kam es zunehmend zu Fehlern im 
Spielaufbau. 
Aber auch im letzten Drittel des Gegners spielten wir viele, leichtsinnige Fehlpässe. 
Dadurch mussten wir bereits bis zur Pause sehr viel Laufaufwand bzgl. Defensivar-
beit betreiben. 
Unmittelbar nach der Halbzeit kam der Gegner durch einen aus meiner Sicht frag-
würdigen Elfmeter zum Ausgleich. 
Aufgrund der Hitze und des enormen Laufaufwandes in der 1. Halbzeit konnten wir 
nun leider läuferisch nix mehr draufpacken. 
Limbach ging dann nach 70 Minuten für mich nicht überraschend durch einige Un-
stimmigkeiten in unserer Abwehr in Führung, die sie auch bis zum Abpfiff mit Mann 
und Maus verteidigten. 
 

Beim Kerwespiel in Erfweiler (Hartplatz) gegen Ommersheim erarbeiteten wir uns 
aufgrund einer geschlossenen, kämpferischen Mannschaftsleistung ein alles in allem 
gerechtes 0:0! 

So hat es mir Stefan Bauer überliefert. An dieser Stelle geht ein großes Dankeschön 
an Stefan, der mich urlaubsbedingt als Trainer vertrat! 

 

Bei unserem Highlight, dem Kirwespiel zu Hause gegen den SV Niederbexbach, lie-
ßen wir von Beginn an keine Zweifel aufkommen, wer hier heute den Platz als Sieger 
verlassen wird! 
In einem auch in dieser Höhe verdienten 7:0 wurde der Gegner regelrecht auseinan-
der genommen! 

Unsere Jungs legten von Anfang an eine deutlich sichtbare Spielfreude an den Tag 
und somit belohnten wir uns durch einen Doppelpack vom gut aufgelegten Max 
Leon Klingler und führten nach knapp 30 Minuten 2:0. 
Noch vor der Pause erhöhte Marvin Schneider in Stürmermanier eiskalt auf 3:0. 
Aber auch in der 2. Halbzeit brachten alle Mannnschaftsteile eine große Spielfreude 
auf den Platz! 
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Man ließ auch weiterhin Ball und Gegner erbarmungslos laufen und somit konnten 
sich auch folgerichtig noch Dausend, Otto, Haczi, und Schnoor als Torschützen von 
der Mannschaft feiern lassen! 

So stand nach 90 Minuten ein souveränes 7:0... 
Dies war dann auch der Startschuss für ein gemütliches Zusammensein auf der 
Kirb... 
 

Am kommenden Sonntag kommt mit Bruchhof/Sanddorf erneut ein Aufsteiger an 
den Burgweg. 
Eine vor allem kämpferisch sehr starke Mannschaft, die uns über 90 Minuten alles 
abverlangen wird, um nicht als Verlierer die Heimreise anzutreten zu müasen... 
 

Beste Grüße Euer 

 

Scherer M  
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9. Spieltag Bezirksliga Ost 
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Tabelle Bezirksliga Ost 
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SVB JUGEND 

Liebe Fußballfreunde, 

 

auch in der Sommerpause ist in unserer Jugendabteilung viel passiert. Unsere Jüngs-
ten konnten einige Turniere absolvieren und auch der SV Bliesmengen-Bolchen 
konnte anlässlich des Saar-Blies Turniers erstmals ein E-Jugendturnier auf der Sport-
anlage austragen. 

Zudem gibt es seit Sommer eine Änderung in der JSG Saar-Blies. Auf eigenen 
Wunsch hin verließ der FC Phönix Kleinblittersdorf die Spielgemeinschaft, sodass wir 
jetzt nur noch die Partner aus Hanweiler und Bliesransbach an unserer Seite haben. 

Trotzdem stellen wir zur neuen Saison insgesamt 7 Jugendmannschaften, die sich 
wie folgt aufgliedern: 

2 x G-Jugend 

2 x F-Jugend 

1 x E-Jugend 

2 x D-Jugend 

Des Weiteren sind wir im C-Junioren Bereich mit der SG Mandelbachtal eine Koope-
ration eingegangen. Dort spielen unsere Spieler in einer C11 oder C7 Mannschaft. 

Alles in allem, können wir stolz darauf sein, so viele engagierte Mädchen und Jungs 
bei uns spielen zu haben. Gleichzeitig merken wir aber auch, dass es immer schwieri-
ger wird, die Spieler zu halten und eigenständig Mannschaften zu stellen. Erwähnt 
werden sollte aber auch, dass wir für jede Jugend mindestens 2 Trainer stellen kön-
nen. Dies ist heutzutage keine Selbstverständlichkeit mehr.  

Wir freuen uns deshalb über jeden Jugendspieler, Betreuer oder Jugendtrainer, der 
Lust auf Fußball hat. Meldet euch einfach bei unserem Jugendleiter Heiko Gimbel 
(+49 1523 3571962). 
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Veranstaltungen 
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Der SV Bliesmengen-Bolchen gratuliert allen 
Geburtstagskindern im September 2023! 

Herzlichen Glückwunsch und Alles Gute! 

6 

 

 

 

 

 

66440 Blieskastel - Aßweiler 

Seelbacher Straße 1 

Telefon: 0 68 03 - 88 20 

Fax: 0 68 03 - 88 60 

 

Wartung, Inspektion, Bremsen 

Auspuff– u. Klimaanlagenservice 

Reparaturen aller Fabrikate  
Öl– und Filterwechsel zu 

TOP-Preisen 
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Vielen Dank sagen wir allen Firmen und Geschäftsleuten, die uns 
durch die Schaltung eines Inserates unterstützen! 

 

Wir bitten daher unsere Leser, diese Firmen bei ihren 
Auftragsvergaben und Einkäufen nach Möglichkeit 

bevorzugt zu berücksichtigen! 

Herzlichen Dank an alle Inserenten ! 

 

 
    

Förderkreis des SV Bliesmengen-Bolchen e.V. 
Am Sportplatz · 66399 Mandelbachtal 

Tel: 06804/6455 
 

Ansprechpartner: 
Anzeigen/Fragen: 
Mike Vogelgesang  0171/7710157 

    mikevogelgesang@t-online.de  

Akquise/Finanzen: 
Günter Vogelgesang  06804/1661, mobil: 0163/2842310 

                 guentervogelgesang@outlook.de  

Berichte: 
Herbert Dincher  06804/278 

(1. Mannschaft) 
 

Layout: 
Marius Bauer   0174/1698698 

    marius-bauer@mail.de 
 

Druck und  Weiterverarbeitung:  
 

Conte Verlag GmbH, Am Rech 14, 66386 St. Ingbert, Tel. (06894) 1 66 41 63 

info@conte-verlag.de  
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